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Tarifanpassungen ab 1. Jänner 2010: 

Abfallabfuhrgebühren ............... siehe Seite 2 

Wassergebühr/m³ ........ 1,155 € (vorher 1,10)  

Kanalgebühr/m³ ........... 3,476 € (vorher 3,41) 

Transport Kdg/Monat. . 10,00 € (vorher 8,00) 

Schüleraussp./Portion .. 2,20 € (vorher 2,00) 

Aus aktuellem Anlass wird 

auf die Leinenpflicht 

innerhalb des Ortsgebietes 

hingewiesen! 
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Frohe Weihnachten und 

ein gutes neues Jahr 

Frohe, besinnliche Weihnachts-

feiertage und viel Gesundheit 

und Erfolg im Jahr 2010 

wünschen Bürgermeister Martin 

Raab, Amtsleiter Rupert 

Höglinger, die gesamte 

Gemeindevertretung sowie alle 

Gemeindebediensteten. 

 

ORF-Friedenslicht in unserer Gemeinde 

Das Friedenslicht aus Bethlehem wird am Heiligen Abend von der 

Feuerwehr Hofkirchen i.M. und der Ortsgruppe des Roten Kreuzes 

an alle Haushalte verteilt. 

 

Voranschlag 2010 ausgeglichen! 

In den Medien wird immer wieder von großen 

Budgetproblemen der Gemeinden berichtet. Die Finanz- 

und Wirtschaftskrise hat zu einem starken Einbruch bei den 

wichtigsten Einnahmen der Gemeinden geführt.  

Uns ist es durch vorausschauendes und sparsames 

Wirtschaften auch im Jahr 2010 wieder möglich, das Budget ausgeglichen zu gestalten. Neben Hofkirchen 

i.M. gibt es im Bezirk Rohrbach nur mehr weitere sieben Gemeinden, die eine schwarze Null im nächsten 

Jahr präsentieren können.  

Aber auch in Hofkirchen ziehen in den nächsten Jahren vermehrt dunkle Wolken am Budgethimmel auf 

und es wird immer schwieriger, „Abgangsgewitter“ zu verhindern.

 

Chip für alle Hunde ab 2010 verpflichtend 

Das Bundes-Tierschutzgesetz sieht eine elektronische 

Kennzeichnungspflicht für alle Hunde bis spätestens 30. Juni 2010 vor. 

Die Kennzeichnung erfolgt mit einem (reiskorngroßen) Mikrochip, der 

dem Hund vom Tierarzt mit einer Injektionsnadel unter die Haut gesetzt wird. 

Der Tierarzt nimmt die Chip-Kennzeichnung, die Ausstellung eines Heimtierausweises, diverse Impfungen, 

sowie die Registrierung in der Datenbank vor. 

Die Chipnummer bitte am Gemeindeamt (Stefanie Karl unter 07285 7011 oder 

stefanie.karl@hofkirchen.at ) bekanntgeben. 

K U R Z I N H A L T :  

 Weihnachtswünsche 

 ORF-Friedenslicht 

 Voranschlag 2010 

 Chip für Hunde 

 Abfallgebühren 

 Öffnungszeiten ASZ 

 Schneeräumung 

 Hofkirchner Weg 

 Blutspendeaktion 

 Einsames Horn sucht.. 

 Kunst am Pranger 

http://www.hofkirchen.at/
mailto:stefanie.karl@hofkirchen.at


Seite 2 von 4  g:\text\info\2009_15.doc 

Abfallgebühren mussten 
erstmals seit 6 Jahren  

erhöht werden. 

 

Abfallabfuhr 2010 – Termine/Gebühren 

Die stark gesunkenen Einnahmen bei den Altstofferlösen machten erstmals seit 6 Jahren eine 

Erhöhung der Abfallabfuhrgebühren notwendig.  

Jährliche Abfallgebühr ab 1. Jänner 2010 (13 Entleerungen):  

Restmülltonne/Restmüllsack bis 80 Liter  ..................................... € 132,00  

Restmülltonne mit 120 Liter  ......................................................... € 158,40  

Restmülltonne mit 240 Liter  ......................................................... € 277,20  

Restmüllcontainer mit 770 Liter  ................................................... € 884,40   

Restmülltonne oder Restmüllsack mit 80 Liter für 

1-Personenhaushalte/Zweitwohnsitze .............................................. € 92,40  

je zusätzlicher Entleerung einer Restmülltonne/Restmüllsack  

mit 80 Liter ........................................................................................ € 4,00 

 

Sperrmüllabfuhr 2010 

Mittwoch, 13. Oktober 2010, 11 – 15 Uhr  

beim Gemeindebauhof 

Auch ein Altholzcontainer steht bereit. In den ASZ 

stehen ebenfalls Container für Altholz bereit. 

Alteisen- und Autowracksammlung durch die FF 

Hofkirchen im März 2010! 
 

 

 

 

Bioabfuhr 2010  Papierabfuhr 2010 
Abholung jeden Dienstag (bis 9 Uhr) 

Sammelstelle: Bei den Altstoffbehältern am Raika-Parkplatz.  

Biosäcke frühestens am Vorabend abstellen! 

  05. 01. 2010 

 02. 03. 2010 

 27. 04. 2010 

 22. 06. 2010 

 17. 08. 2010 

 12. 10. 2010 

 07. 12. 2010 

Müllabfuhr 2010 
 20. 01. 2010  07. 07. 2010 

 17. 02. 2010  04. 08. 2010 

 17. 03. 2010 

 14. 04. 2010 

 12. 05. 2010 

 09. 06. 2010 

 01. 09. 2010 

 29. 09. 2010 

 27. 10. 2010 

 24. 11. 2010 

 22. 12. 2010 

MASI-Mobile Altstoff-Sammelinsel  Neuer Busfahrplan 

Niederranna Hofkirchen  Linienfahrplan-Folder 2010 gibt es ab 

Jänner am Gemeindeamt.  
13:30 – 15:00 Uhr 

Haus Niederranna 

11:00 – 15:00 Uhr 

Bauhof 

 Download: www.perg.mobitipp.at 

 13. 01. 2010  09. 01. 2010  07. 07. 2010    

 10. 02. 2010   20. 01. 2010 21. 07. 2010  Öffnungszeiten ASZ Lembach 

 10. 03. 2010  

 07. 04. 2010 

 03. 02. 2010 04. 08. 2010 

 17. 02. 2010 18. 08. 2010 

 Jeden Mittwoch und Freitag  

von 8 bis 18 Uhr 

 05. 05. 2010  03. 03. 2010 01. 09. 2010    

 02. 06. 2010  17. 03. 2010 15. 09. 2010  Diverse Veranstaltungen 

 30. 06. 2010  31. 03. 2010 29. 09. 2010   24.12.2009 – Punschstandl nach der Mette  

 28. 07. 2010  14. 04. 2010 13. 10. 2010   26.12.2009 – Feuerwehrball 

 25. 08. 2010  28. 04. 2010 27. 10. 2010   05.01.2010 - Sportlerball 

 22. 09. 2010  12. 05. 2010 10. 11. 2010   27.01.2010 – Vortrag im Sitzungssaal:  

 20. 10. 2010   26. 05. 2010 24. 11. 2010   Was macht Diabetes mit meinem Körper? 

 17. 11. 2010   09. 06. 2010 11. 12. 2010   

 15. 12. 2010   23. 06. 2010 22. 12. 2010  Aktuelle Infos unter  www.hofkirchen.at 
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Für den Winterdienst auf den 

Landesstraßen ist das Land OÖ. 

zuständig. 

Ansprechpartner bei Problemen ist die 

Straßenmeisterei Lembach. 

Aufgabe der Gemeinde ist die Räumung 

aller Güterwege und Siedlungsstraßen. 

Vlnr: Kläranlagenleiter Markus Larndorfer, Bgm. Karl 
Kapfer (Oberkappel), Bgm.a.D. Johann Moser 
(Pfarrkirchen i.M.), Bgm. Martin Raab, Kanal- u. 
Klärwarter Heinz Zöchbauer u. Markus Hackl bei der 70-
kW-Turbine der Gemeinschaftkläranlage Niederranna. Mit 
dieser werden mehr als 60 % des Strombedarfes der 
Kläranlage gedeckt – Stromgewinnung durch Abwässer! 

Schneeräumung im Marktbereich 

Eine ordnungsgemäße Schneeräumung erfordert unbedingt, 

dass im Markt auf der Straße keine Fahrzeuge abgestellt 

werden. ACHTUNG: Gemäß § 24 StVO ist das Parken auf 

unserer Ortsdurchfahrt verboten und strafbar!  

Alle Fahrzeughalter werden aufgefordert, in den Wintermonaten 

zu jeder Zeit die Fahrbahn der Ortsdurchfahrt freizuhalten! Mit 

dem überbreiten Schneepflug der Straßenmeisterei ist neben 

parkenden Fahrzeugen eine Räumung unmöglich. 

Die Bevölkerung wird um ausnahmslose Beachtung dieses 

Hinweises gebeten! Fahrzeuge sind im Marktbereich auf den 

dafür vorgesehenen Parkplätzen abzustellen! Auf die 

Räumpflicht der Anrainer von Gehsteigen (06:00 bis 22:00 

Uhr) wird ebenfalls hingewiesen. 

Die fallweise Räumung von Gehsteigen durch die 

Gemeinde hat keinen Einfluss auf die gesetzlichen 

Anrainer-Verpflichtungen hinsichtlich Winterdienst. 

Die Gemeinde übernimmt keine Haftung! 

ArbeitnehmerInnen und WohnungsmieterInnen werden 

gebeten, ihre Fahrzeuge auf den betriebseigenen Parkplätzen, die ebenfalls von der Gemeinde geräumt 

werden, abzustellen. 

 

Hofkirchner Weg in die Klimazukunft 

Ein einstimmiger Gemeinderatsbeschluss fixierte am 16.12.2009 den Start unserer 

Gemeinde auf dem Weg zu einer nachhaltigen Entwicklung in den Bereichen Klima 

Energie und Bauökologie. Unter Beteiligung engagierter BürgerInnen und Einbeziehung 

von Profis sollen innovative Projekte entstehen. 

Zahlreiche BürgerInnen hatten sich vergangenen Mittwoch 

zur Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 

eingefunden. GemeinderätInnen und Gäste waren von einer 

ATV-Reportage über die visionäre und energieautarke 

Stadt/Bezirk Güssing aus dem Burgenland sehr angetan 

(Reportage siehe unter 

http://atv.at/contentset/17158/97047). 

Bürgermeister Martin Raab, der auch Obmann des Umwelt- 

und Energieausschusses ist, wies den Gemeinderat auf die 

große Bedeutung des Themenfeldes Klima, Energie, 

Bauökologie für die Zukunft unserer Gemeinde hin.  

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, unter 

Einbeziehung des baubiologischen Institutes Linz mit 

Präsident Mag.Hermann Jahrmann und Alfred Ruhdorfer 

(Meierhof in Falkenstein) als Vizepräsident in einer ersten 

Phase (ca. 2 Monate) die Potenziale und Möglichkeiten von Hofkirchen i.M. zu erarbeiten.  

Zeigt dieses Grundsatzpapier Möglichkeiten und Wege auf, sollen in einer weiteren Phase (ca. ein Jahr) 

konkrete Projekte erarbeitet werden. Die Bewusstseinsbildung und das Engagement interessierter 

BürgerInnen sind eine wichtig Voraussetzung für das Gelingen dieses Vorhabens. 

„Das Rad soll aber nicht völlig neu erfunden werden“, sondern funktionierende Lösungen (z.B. 

Vorzeigeprojekt Güssing im Burgenland) als Vorbild dienen. 

Unser großes Ziel ist ein „Hofkirchner Weg“ zu einer lebenswerten und nachhaltigen Gemeinde! 
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 Einnahme von Blutdruckmedikamenten 

 „Fieberblase“ 

 offene Wunde, frische Verletzung 

 akute Allergie 

 Krankenstand und Kur 
In den letzten 48 Stunden: 

 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 
Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnbehandlung 

 Zahnsteinentfernen 
 

In den letzten 4 Wochen: 

 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 
Darminfektion, bzw. Durchfall, etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 
Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, etc. 

 Zeckenbiss  

 Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel 
In den letzten 4 Monaten: 

 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 
außerhalb der Arztpraxis 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 

 Aufenthalt in Malariagebieten

 

BLUTSPENDEAKTION des Roten Kreuzes 
 

Mittwoch, 20. Jänner 2010  von 15:30 - 20:30 Uhr  EINSATZZENTRUM 

Donnerstag, 21. Jänner 2010  von 15:30 - 20:30 Uhr  EINSATZZENTRUM 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter zwischen 18 und 65 Jahren im Abstand von 8 

Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende 

vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch 

der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren 

Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später 
zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle OÖ 

Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einsames Horn sucht Hornist oder Hornistin! 

Bei Interesse bitte beim Musikverein Hofkirchen melden, wir freuen uns schon 

auf dich! Kontakt: Claus Moser (0664) 9104182 bzw. claus.moser@tele2.at

 

Kunst am Pranger am Gemeindeamt 

Seit Anfang Dezember stellt ein weiteres 

Hofkirchner Zeichen- und Maltalent seine Werke 

im Gemeindeamt aus.  

Christian Kiesl aus Hundsfülling hat schon im Alter von 

neun Jahren zu zeichnen und zu malen begonnen. Dass 

Christian ein ausgeprägtes künstlerisches Talent besitzt, 

davon konnte sich eine breite Öffentlichkeit schon vor 

Jahren überzeugen. Christian stellte einzelne Werke schon verschiedenen Krankenhäusern zur Verfügung, 

die das Angebot gerne nutzten und mit den interessanten Phantasiewelten auf Christians Bildern ihre Gänge 

ausstatteten.  

Bewundernswert ist die sorgfältige dreidimensionale Darstellung gigantischer Bauten, die immer in engem 

Zusammenhang mit beruhigend schönen Naturlandschaften stehen und schier unendlich viel Raum für 

Menschen aufweisen, die aber auf den Bildern nicht zu sehen sind. 

Mit freundlichen Grüßen zeichnet 

der Bürgermeister: 
 

 

(Martin Raab) 


